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Tänzerische Höchstleistungen am laufenden Band
Beim ,,Karl-Heß-Turnier" in Lauda sind die besten Tanzmariechen ausdem süddeutschen Raum am Start

Höchstmotiviert und konzen-
triert, und dies bis unter die
Haarspitzen, so präsentierten
sich die Teilnehmerinnen aus
dem süddeutschen Raum beim
,,Karl-Heß-Tanzturnier" in
Lauda.

HERBERT BICKEL

Lauda. Das Gardetanz-Thrnier fand
zum 38. Mal statt, veranstaltet vom
Narrenring Main-Neckar in der

Stadthalle in Lauda. Zum dritten
Mal firmierte die Veranstaltung un-
ter dem Titel ,,Karl-Heß-Tanztur-
nier". Anjedem der beiden Tage ver-
zeichnete man dabei jeweils fast
1000 Akteure, und dies trotz der Un-
bilden der Witterung.

Ausgerichtet weiterhin wie ge-
wohnt von der Tfuppe des Elferra-
tes der Stadt Osterburken und be-
reits zum fünften Mal gerneinsam
mit der örtlichen Narrengesell-
schaft Strumpfkapp Ahoi, maß sich
dabei am Samstag zuerst die Iugend
(sectrs bis elf Iahre) im sportlichen

und karnevalistischen Wettstreit,
wtihrend dann am gestrigen Sonn-
tagdieAktiven (Jahrgänge ab 1995)
die Szene beherrschten (die Ergeb-
nisse in den einzelnen Disziplinen
veröffentlichen wir in unserer mor-
gigen Ausgabe).

,,Ausverkauft" vermeldeten die
sichtlich zufriedenen Verantwortli-
chen, nachdem sich an beiden Ta-
gen je rund 900 Zuschauer in der
voll besetzten Halle dieses farben-
frohe und auf hohem Niveau ste-
hende Spektakel nicht entgehen las-
sen wollten, das nach 1975, 1978,
2007, 2008. 2009 und eben 2010
jetztzum siebten Mal in Lauda über
die'Bühne ging.

,,Nach zuvor vielen Jahren in
Osterburken hat sich damit für un-
ser traditionelles Turnier dieser Aus-
tragungsort endgültig etabliert",
freute sich in seiner kurzeri Begrü-
ßung der Präsident des Narrenrin-
ges Main-Neckar, Stefan Schulz (Ro-
senberg).

,,Nachdem die Halle in der Rö-
merstadt bekanntlich den Anforde-
rungen des stetig wachsenden Wett-
bewerbes nicht mehr gerecht
wurde, bot sich auch aufgrund der
längst guten Beziehungen eine Ko-
operation mit der Laudaer Narren-
gesellschaft an, zum4l hier als opti-
male Grundlage neben der Stadt-
halle noch die angrenzende Sport-
halle zur Verfügung steht", erin-
nerte der erstmals in dieser Funk-
tion tätige Leiter an die Vorge-
schichte. Zahlreiche freiwillige Hel-
fer beider ausrichtender Vereine

Titelverteidigt: Die jugendliche Schautanz-Truppe der Narrengesellschaft Strumpf-
kapp Ahoi Lauda holte sich die Meisterschaft im Narrenring. Fotos: Herbert Bickel

Je rund 900 Zuschauer verfolgten das Geschehen: Beim 38. Gardetanz-Turnier
zeigte sich die Stadthalle in Lauda an beiden Tagen voll besetzt.

zeigten sich schließlich über zwei
volle Tage bis hinein in die frühen
Abendstunden unermüdlich im Ein-
satz, um diese verbandsoffene Qua-
lifikations-Veranstaltung für das
Meisterschaftsturnier des Bundes
Döutscher Karneval ohne irgendwel-
che ,,Hänger" im eng bemessenen
Zeitrahmen durchzuziehen. Dieses
Engagement würdigte in seinem
Grußwort auch der Schirmherr, Bür-
germeister Thomas Maertens, der
noch besonders das intensive Tfai-
ning aller Akteure hervorhob.

Bei schmissiger musikalischer
Umrahmung durch die Stadt- und
Feuerwehrkapelle Osterburken un-
ter ihrem neuen Dirigenten Peter
Brunn bewerteten auch 201 I insge-

strmt neun Preisrichter aus ganz
Deutschland mit dem ]ury-Ob-
mann Klaus Knipp an derSpitze die
tänzerischen Leistungen.

Bei Ansagen durch Rainer John
und Birgit Kaiser (beide Lauda) so-
wie Matthias Becker und Joachim
Peters (jeweils Osterburken) sparte
das Publikum dabei nach den durch-
weg sehenswerten Vorführungen
nicht mit dem entsprechenden Ap-
plaus. Wie meinte doch ein sicht-
lich erschöpftes kleines Tanzmarie-
chen nach seinem wirbelnden Auf-
tritt: ,,Ich hatte mir zwar diesmal
eine höhere Punktzahl erhofft, aber
auf jeden Fall war es eine tolle Sa-
che, hier in Lauda mit dabei gewe-
sen zu sein."


